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Friſtverlüngerung für die deutſche Antwort
Franzöſiſchengliſche Preſſeſtimmungen

on unſerem Sonderberichterſtatter
F Verſailles 18 Mai

Solange der Krieg dauerte durchzog die franzöſtLrrſe daß trat echla ort e aural W
werden ſie kriegen wie ein roter Faden Aus dem
re egenwart geworden wenn auch einige

artnäckige Militärſchriftſteller noch immer ſo tun als
e te ein r an über den Rhein bis na
erlin entworfen werden um aus dem on les aura

in on les a wir haben ſie zu machen Das iſtine er Zeitungsleſer kümmert ſich aber
gicht mehr um die veraltete Parole er will nichts mehr
zom Kriege hören ſondern ſucht täglich nach der Frie

densſpalte von deren Spitze zwiſchen Fragezeichen e
kellt die lakoniſchen Worte prangen Werden ſie
wterzeichnenf Werdenſie nicht unter

ichnen

Der unmögliche Vertrag

So lautet das neue Schlagwort Jn
Reklame Anzeigen in Theaterſpäße iſt es übergegangen
m Gedichte auf Rantzau ift es eingefügt wie eine un
zertilgbare fixe Jdee keimt es aus allen Blättern and
Blätichen Der Pariſer veginnt die Sache vom Stand
punkt des wettluſtigen Pferdeſportmannes anzuſehen

Und dennoch as unter der Dopvelfrage zu leſen
iſt erfuhr im Laufe der letzten Tage eine merkbare
Aendexung Zuerſt zwölf Stunden nach dem Vorgange
im Trianonhotel ſprach Sicherheit aus ort
Ja ſie werden unterzeichnen weil ſie geſehen haben
daß unſere Front einhe u geſchloſſen iſt Dann
folgte ein drohender Ton Clémenceau will daß ſie
unterzeichnen ergo müſſen ſt es tun Die Berichte aus
Deutſchland nahm man mit Ruhe hin und garnierte ſie
mit dem üblichen Spott Denn der Franzoſe gehört
nun einmal zu denjenigen die zwar für das WortSchadenfreude keinen gielgt detenden Ausdruck in
ihrer Sprache beſitzen a Wirklichkeit von nichts
anderem leben an nichts anderem ben und Luſt
finden als an der vollen Hingabe an die Schaden
freude Seit zwei Tagen genauer geſprochen ſeit dem
Bekanntwerden der beiden indhaltſchweren deutſchen
Noten über die aus den finanztellen Bedingungen ſich
ergebende künftige Lage Deutſchlands und über die
ScheinAnnexion des Saarbeckens iſt eine deutlich kenn
bare Wandlung eingetreten Die Doppelfrage ſtachelt
noch immer das Jntereſſe und die Wettluſt der Leſer
mit den leichten Späßen iſt es aber zu Ende San
bildete ſich das Werden ſie unterzeichnen in ein
können ſie unterzeichnen um Der Publiziſt ſei er

nun mit Haut und Haar einem Hetzblatt verſchrieben
fei er Sozialiſt oder Syndikalift widmet ſeine Erörte
rungen dem Probleme ob die Deutſchen dieſen Fri
den ſo wie er heute vorgeſchlagen iſt überhaupt ſig
nieren können Ein ſchweres Stück Arbeit für Regie
rungsjournaliſten die für Clémenceaus wahnwitziges
ErdroſſelungsProgramm Propaganda machten die
geſtern noch ſchworen ſo und nicht anders müſſe der
Fricde ausſehen Die Sozialiſten haben es natürlich

weſentlich leichter
Ein Blick in die Regierungspreſſe Frankreichs läßt

erkennen daß die Erörterung des e Können
die Deutſchen unterzeichnen allerpeinlichſter Art iſt
Man verſucht dem Monſtrum wie Matin un
ſchuſdig meint auf zarte Weiſe näher zu kommen
Es wird verſucht den Deutſchen zu beweiſen daß ſie
unterzeichnen können ſie die Dentſchen brauchten ſich
bloß auf die franzöſiſchen und auf die engliſchen Kenner
zu verlaſſen für die es ein Kinderſpiei wärz das
Haben der deutſchen Nation vol auszuſchöpfen das
beißt alles aus dem beſiegten Volde aus dem deutſchen
rund und Boden heranszuholen was kraft des Frie
densentwurfes herausgeholt werden müſſe Der Leſer
vernimmt dann wunderbare Schildernngen über die

ich ungehobener deutſchen Schätze über die zu
entſaltende berühmte deufſche Arbeitskraft Man
iſen ihm phantaſtiſche Statiſtiken auf längſt unwahr
gewourdene Dinge verſchollene Reden deutſcher Finanz
miniſter vergilb e Jahresberichte deutſcher Induſtrie
Naternehmungen Man macht alſo den Leſer der keinen
Dünſt von dern wahren wirtſchaftlichen Zuſtande des
heutigen Deutſchſands hat zu einem rein geſchäftlichen
Nrit fremder Arbeitskraft ſpekulierznden Beteiligten
der Franzoſe wird über den Deutſchen ſo unterrichtet
wie eir Pferdekäuſer der die Lobreden des Händiers
anhört ohne ſich fürs erſte von det Richtigkei dieſer
Mittellungen und pomphaften Verſicherungen über
zeugen zu können Das Menſchentum wird von vieſer
n knalligen Farben ſchildernden Preſſe gänzlich erFekt mit Füßen getreten Der Deutſche iſt ſoundſoviet

Wwert wenn wir ihn richtig exploitieren das gilt den
Unferrichteten Zeitungsſchreibern für die Richtlinie

ihrer Außlärungsarbeit
Könren ſie unterzeichnen Der Federſtreit in

Jr2nkreich ſieht vorläufig noch recht maßvoll aus Bei
nahe ſcheint es alz ob er geführt würde um von der
in England bereits durchgedrungenen Tatſache daß ein
ehrliches deutſches Volk ohm Vorbehalt dieſen Ver
tag nicht unterzeichnen könne abzulenken denn es Feht
folgendes feſt Die Diskuſſion über die Frage des

Könnens wurde in der Pariſer Preſſe nur dadurch
Provoziert daß aus England immer deutlichere
Stimmen herüberkommen deren Uniſons klar und deut
lich verkündet der Trignonvertrag iſt undurchführbar Nicht einmal die vonſtendiee Ver

klavung des deutſchen Volkes nebſt völliger Aus
Heutung des Bodens brächte Erfüllung dieſer Be
dingungen die in ihrer Gefamtheit eine Laſt von über
360 Miliarden Franken darſtellen In engliſchen
Finanzkreiſen beginnt man ſich üher die Börfenner
von Verſailes damit ſind die Entente Fachmänner
gemeint gründlich luſtig zu machen

Preſſe läßt die Leſer nicht mehr im Unklaren darüber
daß es um die h Verwirklichung des Vertrages
in ſeinen mächtigen Dimenſionen Daily Mail ſehr
ſchlecht ausſieht Bedeutende engliſche Fachblätter
bringen mögliche Arrangements wie gemeinſchaft
liche Staatsanleihen an denen Deutſchland mit 20 v H
teilnehmen ſoll Nicht wie der Franzoſe läßt ſich der
Engländer täglich mit Zauberworten abſpeiſen J
London beginnt man ſehr nachdenklich zu werden Jn
Paris plaudert man über die Haltlo e des Ver
tragsentwurfs dine und r wie Echo de Paris
das ſchöne Wort Hilf dir ſelbſt und der Himmel wird
dir helfen in die ſein wollenden Betrachtungen
ein Kurz ver Franzoſe ſagt noch Können ſie unter
zeichnen der Engländer weiß
nicht unterzeichnen wenn ſie es ehrlich meinen Jn
der Pariſer Diplomatle wogt jetzt ein heftiger Streit
Wir erfahren nicht viel davon Das wenige was uns

ereits Sie können

7 Ohren kommt beſtätigt die Tatſache daß Eng
änder Amerikaner Kanadier Südamerikaner den ganzen finanziell wirt

ſchaftlichen Teil des Vertragsentwurfs
für nonſens halten Eine Auseinanderſetzung
mit den deutſchen Delegierten wird rigen um den
Zweifelnden zu reihe daß dieſe Bedingungen ein
ſchöne Traumgebilde ſind

Die franzöſiſche Zenſur wacht ängſtlich über ihre
Schützlinge as in London geſchrieben wird was
Daily News und Daily Telegraph offen heraus

ſagen darf nicht über den Kanal wenigſtens nicht in
a Sprache Dem Pariſer Leſer wird das

rage und Antwortſpiel Unterzeichnen Richtunter
zeichnen bie zum Ueberdruſſe täglich dreimal vor
gefahr während die öffentliche Meinung in England

ereits einen helleren Einblick in den der Welt vor
liegenden Friedensvertrag gewonnen hat

Graf Brockdorff kündigt neue Noten an
Morgen Donnerstag den 22 Mai läuft die Friſt

ab die Clsmenceau der deutſchen Delegation bei der
Uebergabe der Friedensbedingungen für die Antwort
eingeräumt hat Dieſe Friſt konnte trotz angeſtreng
teſter Arbeit von den Vertretern Deutſchlands nicht ein
gehalten werden obwohl mit größter Anſtrengung ge
arbeitet worden iſt Graf Brockdorff hat deshalb eine
Verlängerung der Friſt gefordert Es ſteht außer
Zweifel daß dieſe Forderung bewilligt werden wird
da inzwiſchen innerhalb der Entente ſelbſt ſtarke Zweifel
über die Durchführbarkeit dieſes Monſtrums von Ver
trag entſtanden ſind wie aus den Dachrichten weiter
unten hervorgeht Amtlich wird von der deutſchen
Delegation gemeldet

Verſailles 20 Mai Graf Brockdorff hat
heute eine Note an Clémenceau gerichtet in der er für
die nächſten Tage eine Reihe weiterer genau
bezeichneter Noten ankündigt Da vie hier be
handelten Fragen heißt es in der heutigen Note zum
Teil ſehr verwickelter Art ſind und mit den Sachver
ſtändigen ſowohl in Verſailles als in Berlin eingehend
erörtert werden muſßten werden ſie in der von Euer
Exzellenz am 7 d M bezeichneten Friſt von 15 Tagen
nicht ſämtlich erledigt werden können wenn die Dele
gation ſich auch bemühen wird möglichſt viele der
Noten innerhalb der Friſt zu übergeben Mit Rückſicht
hierauf ſtelle ich namens der deutſchen Friedensdele
gation den Antrag den Jnhalt der in Ausſicht ge
nommenen Roten ſchon jetzt als zum Gegenſtand der
ſchriftlichen Exrörterungen gemacht anzuſehen und uns
für eine eingehendere Darlegung die erforderliche
Friſt zu gewähren

Temps ſchreibt Die ver deutſchen Delegation
bei der Ueberreichung des Vertrages am 7 Mai ge
ſtellte Friſt läuft am Donnerstag ven 22 Mai 3 Uhr
nachmittags ab Man erwartet allgemein daß von den
deutſchen Delegierten für die Vorlegung ihrer Gegen
vorſchläge eine Ergänzungsfriſt verlangt wer
den wird Sobald die Alliierter in den Veſitz dieſer
Dokumente gelangt ſein werden wird der Viererrat die
zu erteilenden Antworten erörtern ſie Graf
zuſtellen und diesmal n deutſchen Be
vollmächtigten eine ziemlich kurze Friſt zur Annahme
ober Ablehnung zur Unterzeichnung oder Nichtunter
zeichnung angeben Jedenfalls kann vie Zeremonie im
im Spiegelfaal des Schloſſes von Verſailles nicht
vor der erſten Juniwoche ſtattfinden

Es wird vielleicht auch noch etwas länger dauern
als der Temps annimmt Jedenfalls geht aus der
Mitteilung des franzöſiſchen Regierungsblattes in
direkt hervor daß die Entente wohl oder übel in die
vom Grafen Brockdorftf verlangt Friſtverlängerung
willigen wird

r v

Die deutſchen Gegenvorſchläge
Eigene Drahtmeldung unſeres nach

Verſailles entſandten Sonderderichterſtatte r
F Verſailles 20 Mai

Die wirtſchaftlichen Gegenvorſchläge
erfordern eine Abvänderung inſofern ſie die Schiff
fahrts und Kohlenlieferungsfrage betreffen Demzufolge wurde ein Aufſchub der ver
ein arten Friſt angeſucht Jn der Umgebung
Prockdorffs wird angenommen daß die Gegner ihre
Zuſtimmung dazu geben werden Sämmtliche Köm
miſſionen haben zu den Friedensbedingungen ſchrift
liche Gegenvorſchläge ausgeurbeitet und im Laufe des
heutigen Tages fertiggeſtellt vuch iſt die Frage ob
dieſe Gegenvorſchläge in Form einer Denkſchrift oder
als e Vemerkungen den Gegnern vorgelegt wer
den ſollen noch unentſchieden die Entſcheidung var
über dürfte P abends fallen Wie ich höre hat die
Kommiſſion über Oberſchlefien in ſchlagender
Weiſe die Forderung der Gebietsabtretung wiverlegt
Dieſe Darſtellung wird in unſeren atorgen abzugeben
den ſchriftlichen Gegenerklärungen Aufnahme finden

Graf Montgela s äußerte ſich bei ſeiner Ankunft
in Verſailles über die Völkerrechtsbedingungen in dem
Sinne daß eine einſeitige Rhrüſtung Deutſchlands
nickt zugegeben werden könne Graf Montgelas er

Die Londoner klärte daß es zwar nicht möglich fei gegen die Entente

Krieg zu führen aber vie Unterſchriſt müſſe ver

deutſche Zentralnoteninſtitut angeknüpft

vom Journal

weigert werden wenn die Gegner auf den heutigen
Bedingungen beſtehen bleiben Die Bedingungen
welche Deutſchland zu einer Negerkolonie degradieren
und in wirtſchaftlicher Hinſicht vollkommen vernichten
ſeien un annehmbar Jn der Frage der Schuld

am Kriege vertritt Graf Montgelas den Standpunkt
daß die deutſche kaiſerliche Regierung ebenſo wie die
zaraſche Rußlands ein gewiſſes Maß von Schuld
treffe

die verlängerte Friſt
Steigende Nervoſität in der Pariſer Preſſe

Eigene Drahtmeldung der Halliſchen
Nachrichten

ep Berſailles 20 Mai
Die deutſche Delegation bereitet die Gegenvor

ſchläge weiter in ruhiger konſequenter Arbeit vor
Zurzeit erwartet ſie einige Denkſchriften aus Berlin
die bei der endgültigen Formulierung Verwendung
inden ſollen a in Spa vollſtändige Ueberein
timmung in den grundſätzlichen Fragen feſtgeſtellt wer
den konnte wird dieſe Arbeit vorausſichtlich ſchnell und
reibungslos vor ſich gehen Der außerordentlich groffe
Umfang der zu bearbeitenden Fragen und die ſehr
große Anzahl der vorliegenden Einzelprobleme dürften
es jedoch wie jetzt auch die franzöſiſche Preſſe betont
notwendig machen daß eine Verlängerun 9 deram Donnerstag ablaufenden Frifföfür die Deutſchen
eintritt Der Matin das Echo de Paris dasJournal und andere Blätter fügen hinzu daß dieſe
Verlängerung von der Entente zugeſtan
den werden wird Ueber den wahrſcheinlichen

weiteren e der Verhandlungen teilt Oeuvre
mit daß die Alliierten zunächſt die deutſchen Gegenvor

e prüfen und dann in mehrere wenn auch kurze
rörterungen über wirtſchaftliche und finanzielle

Fragen eintreten werden i übrigen drückt ſich in der
raten Preſſe eine ſchlecht verhehlte Ner
voſität aus Die einzelnen Blätter veröffentlichen
lange Berichte über die deutſche Delegation und die
deutſche Regierung die den Vertrag zwiſchen dem5 und 10 Juni unterzeichnen werde abei werden

dieſe Erörterungen aber ſichtbar dadurch beeinflußt daß
die 777 57217 der Entente noch
immer nicht veröffentlicht ſind und die öffent
liche Meinung im Dunkeln tappt Der Matin weiſt
deshalt in bitterer Kritik darauf hin daß in Deutſch
land der Originaltext wie die deutſche Ueber

eder Buchhandlung käuflich ſeien Die fran

nung kenne weder die von der Entente vorgeſchlagenen
Friedensbedingungen v erhält ſie Nachrichten über
den weiteren Verlauf der Dinge Die Blätter ſind des
halb darauf zngewieſen Vermutungen auszuſprechen
und Verſuchsballons verſchiedener politiſcher Stellen
u veröffentlichen Auf der einen Seite geben die
ariſer Zeitungen ige Berichte über die Demonftra

tionen wieder die in Deutſchland gegen den Gewalt
frieden ſtattfinden und verſuchen daraus den Schluß zu
ziehen daß der Jmperialismus und Chauvinismus in
dem neuen Deutſchland noch nicht per ſei
Andererſeits ſuchen dieſe Zeitungery nach Anzeichen die
ſie als Beweis dafür ausbeuten können daß die zu
densdelegierten bereits jetzt entſchloſſen ſeien den Friedensvertrag zu unterzeichnen Die Zeitung Bourgevis

und ebenſo Heure behaupten daß e formelle
Jnſtruktionen aus Berlir in Verſailles eingetroffen
ſeien Die Liberté verſucht dieſen Meldungen da
durch beſondere Glanbwürdigkeit zu verleihen daß ſie
meldet Schloſſe von Verſailles habe man bereits
alles für den u Akt der r desVertrages durch die Deutſchen eingerichtet Nur der
ſozialiſtiſche Poſulaire geſteht offen ein dafſt
man durch die Unmöglichleit über die Friedenskonfe
renz und ihre Arbeiten aus direkter franzöſiſcher Quelle
zuverläſſige Nachrichten zu erhalten gezwungen ſei
auf a kaniſche und engliſche Meldungen zurückzu
greifen obwohl dieſe manchmal mit Vorſicht aufgenom
men werden müſſen Populaire ſtellt dann ironiſch
die verſchiedenen Gerüchte zuſammen um nachzuweiſen
daß mehr oder weniger miteinander im Wider
i ſtehen Dagegen ſuchen die nationaliſtiſchen

lätter die Stimmung ihrer Leſer dadurch aufrecht zu
erhalten daß ſie ſcharfe und oft ſatiriſche Kritiken an
den neu eingetroffenen Sachverſtändigen üben wobei
ihnen allerdings zahlreiche ſachliche Jrrtümer unter
laufen So wird ber am Montag angekommene Direk
tor der Deutſchen Bank Waſſermann einſtimmig
als Direktor der Reichsbank bezeichnet und daran wer
den ſcharfe ihr Ziel verfehlende Angriffe gegen das

Amerika t

bereits Unruhen gegeben habe

en inzöſiſche Preſſe dagegen und mit ihr die öffentliche Mei

Der an
zuſammen mit Profeſſor Delbrück in Ver

ſailles eingetroffene General Graf Montgelas wird
für einen Hugenotten ausgegeben

wähtend er einer katholiſchen Familie angehört die
aus Savoyen ſtammt und im 18 Jahrhundert nach
Bayern kam e dieſe teils unſicheren teils tenden
ziöſen Erörterungen beweiſen jedoch nur daß im fran
zöſiſchen Publikum eine außerordentliche Nervoſität
über die Friedensfrage herrſcht Bemerkenswert in in
übrigen daß die vor einigen Tagen erſchienene klare
deutſche Meldung nirgends wiedergegeben iſt wonach
der Friedensentwurf der Entente in der vor
gelegten Form unannehmbar ſei Deutſchland je
doch nichts unverſucht laſſen werde um eine brauch
bare Baſis für den Frieden zu finden

Friedensoptimismus in der Schweiz
Bern 20 Mai Eigene Meldung

Die Drohungen der Londoner und Pariſer Preſſe
die Ententetruppen weiter in Deutſchland einrücken zu
laſſen wenn die deutſche Regierung den Friedensvere
trag nicht unterſchreibt werden hier vielfach mit einer
gewiſſen Skepſis aufgenommen Die innere Lage in
England und Frankreich ſei nicht derart daß die beiden
Länder die Feindſeligkeiten ohne weiteres wieder auf
nehmen können Das Gros der d n
Armee befindet ſich im vollen Abtransport na

täglich gehen dicht beſetzte ehemals
deutſche Perſonendampfer aus den nwordfranzöſiſchen
Häfen ab Die engliſchen Soldaten unter denen es

forderten immer
dringender die Fortſetzung der Demobiliſation
Frankreich ſei ſchon Mitte 1918 kriegsmüd
geweſen und der Wunſch nach Frieden ſei in der fran
zöſiſchen Bevölkerung trotz des beiſpielloſen Sieges
taumels vielleicht nicht weniger dringend als in
Deutſchland Jn Frankreich drängten namentlich di
außerordentlich ſchwierigen Wirtſchafts verhältniſſe zu
Frieden Man weiſt in der Schweiz darauf hin daß
während die Entente auf der einen Seite drohe ſie m
der anderen Seite namentlich in der Schweiz offizie
verbreiten laſſe daß man in gewiſſem Rahmen z
Konzeſſionen bereit ſei ſobald die deutſche
Gegenvorſchläge eine Baſis für die Aufnahme von Ver
handlungen bieten würden Auch der vom Temps
neuerdings veröffentlichte Plan nicht mit dem
deutſchen Reich ſondern nur mit einigen deutſchen
Bundesſtaaten Frieden zu ſchließen dürfte ein ähn
licher Verſuchsballon ſein

Der Kampf gegen den Erdroſſelungsfrieden

Drahtmeldung
unſerer Berliner Redaktion

B Berlin 21 Mai
Jn den Meldungen aus Verſailles die heute vor

liegen wird mehrfach angedeutet daß die Geſamtant
wort auf den Entwurf des Friedensvertrages noch
nicht fertiggeſtellt fei und daß deshalb um eine Friſt
verlängerung erſucht werden würde di von der
Entente auch nicht verweigert und mit 8 Tagen be
meſſen werden dürfte Jnzwiſchen wird es ein
Hauptaufgabe der deutſchen Politik ſein dafür zy
ſorgen daß unſere Gegenvorſchläge den Völker
der Entente nicht ebenſo verheimlich
werden wie das bisher mit dem eigenen Friedens
entwurf der eigenen Regierungen geſchehen iſt De
Vorwärts u wohl nur die Auffaſſung de

deutſchen Regierung aus wenn er heute erklärt di
deutſche Friedensdelegation muß verlangen daß ihr
Gegenvorſchläge den Völkern der Entente bekannt
gegeben werden und daß keine Entſcheidung erfolgt ſo
lange die Völker ſich nicht eigene Urteile über ſie bilden
lonnten Wir wollen keinen faulen r
ſondern einen ehrlichen offenen Frieden von Volk z
Volk Jn der Richtung ſolcher Beſtrebungen liegt e
auch wenn ſich eine Anzahl künſtleriſch tätiger un
geiſtig intereſſierte deutſcher Frauen unter ihney
Coſima Wagner Maria von Bunſen Emmi Lewald
Frau Max Brockhaus Frau Joſef Kainz Carry
Brachvogel uſw in einem Aufruf an die Frauer
Europas und Amerikas wenden und vor einem
Frieden warnen der Not und Sorge in den Herzey
Europas hervorrufen würde Aehnliche Anſchauung
klingen auch in einem Aufruf an den die Ameri
kanerinnen die durch Verheiratung Deutſche geworden
ſind oder als Gäſte in Deutſchland weilen an dij
amerikaniſchen Frauen mit der Frage richten Wolh
ihr dulden daß der Name von George Waſhington
Land mit Unehre bedeckt werde

Inzwiſchen bereitet die Entente freilich alles vor
um für den Fall daß Deutſchland nicht unterſchreibt
uns mit beiden Fäuſten an die Gurgel zu fahren
Politiken erfährt daß die däniſche Regizrung iydieſen Tagen von der riſer FFriedenstonſeteng ver

ändigt worden iſt die Blockade werde in ſchärfſtei
Form wieder aufgenommen und Dänemark gezwunge
werden Ausfuhr Einfuhr und Tranſithandel na
Deutſchland ſofort en her Gleichzeitig beabſichti
die Entente die territorialen Beſtimmungen de
Friedenskonferenz durch militäriſche Altionen durchuführen engliſche amerifaniſche und franzöſiſck

ruppen ſollen die wichtigſten Punkte Deutſchland
beſetzen Die Deutſche Algem Zig bemerkt dazuDas deutſche woltk und die deutſche Regierung haben
wiederholt zum Ausdruck gebracht daß ſie ſich alle
d bewußt ſind und trotzdem den feſteWillen haben den Frieden in der Faſſung des Ens

I uwurfes wicht zu ünterzeichnen



De Entente und die Arbelterrechte
Eine Antwort des Präſidenten Leinert an

Ciémeneeau

F Verſailles 16 MaiZu der ablehnenden Anjwort n quf die
oeutſche Note über die Arbelterrechte der einzigen be
kanntlich die bisher von ſeiten der Entente niſt machte der ger Präſident der Anſchen
Delegation in Verſailles Leinert die nachſtehenden

beachtenswerten Ausführungen
Jn der Antwortnote Elemenceaus wird zum

erſten Male davon r daß es ſich bei den vor
gelegten Friedensbe ingungen um rege rf der
Friedensbedingungen projet hand as iſt der
Not in der wir uns befinden ſchon als ein kleiner
Fortſchritt anzuſehen Jn der Antwort ſteht nun
daß das Arbeiterabkommen in den Frieden
aufgenommen iſt und Deutſchland aufgeſordert iſt
unterzeichnen Das würde natürlich die Unterzei
nung der übrigen ter bedeuten denn für ſi
allein ſoll das Arbeiterabkommen doch wohl kaum
unterzeichnet werden Mit dieſer Antwort werden wir
allerdings an die Arbeiter aller Länder
herantreten müſſen Denn daß hier ſteht Es iſt
nicht für notwendig erachtet worden eine Arbeiter

rtrag

konferenz nach Verſailles einzuberufen weil die Be
ſchlüſſe in dem Friedensvertrag ſtehen ſowie daß
dieſe Beſchlüſſe mit ſorgfältigſter Aufmerkſamkeit mit
den Veſchlüſſen der Berner Konferenz verglichen wor
den ſind wird damit begründet daß Vertreter der
Gewerkſchaften bei der Ausarbeitung der Artikel der
Friedensbedingungen beteiligt geweſen ſind die auf
die Arbeiter Bezug haben Daraus iſt zu ſchließen
daß die Entente die Arbeiter an den anderen Be
tintmungen überhaupt nicht hat mitwirken laſſen

die Mitbeſtimmung der Arbeiter ſich jeden
nur auf eine Prüfung der Bedingungen erall sen hat die die Regierungen der alliſerten Län b

er vorgelegt haben
Nun ſagt die Entente

Arbeiterkonſerenz einzuberufen weil das Programm
der erſten Sitzung der internationalen Arbeiterkonfe
renz die im nächſten Oktober in Waſhington tagen ſoll

ie wichtigſtn Fragen die auf der Gewerkſchaftskon
erenz in Bern verhandelt werden ſollten bereits be
andelt Dazu iſt zunächſt zu ſagen daß dieſe Kon
erenz keine internationale Arbeiterkonferenz ſein wird

es ſei nicht nötig dieſe

ſondern eine Konferenz die aus den Vertretern der
llikerten Länder beſteht von denen zwei Regierungs
ertreter einer Arbeiter und einer Arbeitgeber iſt e

ß alſo ein Vergleich mit der Arbeiterkonſerenz dieir nach Verſailles gerufen haben wollten ätertan

nicht in Frage kommt Wir wollen daß nur Arbeiter
hierher kommen um einmal dieſe Beſtimmun
gen für die Arbeiter zu prüfen

Dann ſagt die Entente daß der Zweck der geſchaf
u Organiſation die ſtändige Entwicklung der
internationalen Arbeiterordnung ſei Wir haben in
unſerer Eingabe geſagt daß wir den Beitritt jedes
Landes haben wollen auch wenn es nicht in den
Völkerbund aufgenommen wird Jn den Friedens
bebingungen wird geſagt daß Deutſchland aufgefor
dert werden wird dieſes Arbeiterabkommen zu unter
eichnen Jn der Antwortnote aber heißt es Jn

Jhrem Land alſo Deutſchland werden die Arbeiter
an der internationalen Arbeiierorganiſation anteil
nehmen können ſobald es in den Völkerbund u
nommen werden wird Es wird alſo abgelehnt die

Länder bei der internationalen Arbeiterorgani
ation vertreten zu laſſen die dem Völkerbund nicht

angehören

Dann hat de Entente die Konferenz die wir be
antragt haben abgelehnt weil die Beſchlüſſe der Ge
werkſchaftskonferenz in Bern mit der ſorgfältigſten
Aufmerſamkeit eprüft worden ſeien Es iſt aberein einziger B u dieſer internationalen Konfſe
renz in die Friedensbedingungen aufgenommen
worden

Die Konferenz in Waſhington ſoll nun nach be
ſtimmten Geſetzen abgehalten werden die die Durch
ſetzung ihrer Beſchlüſſe vorausſehen jedoch unter Vor
ausſetzung der Zuſtimmung der juſtändigen Behördn
der vertretenen Länder Das heißt alſo unter Zu
ſſtimmung der Stagtsbehörden Die Zuſtimmung der
Arbeiter kommt dabei weniger in Frage Dieſe Kon
ferenz wird alſe nur der Schein einer Arbeiterkon
ferenz ſein denn die 2 ſollen zwar gehalten
Fein die Arbeiter und Arbeitgebervertreter aus deren
Organiſationen zu entnehmen ſind dazu aber

wungen Da die r den eörden der vertretenen Länder Vorausſetzung iſt wer
en alle diejenigen Beſchlüſſe natürlich ni ausge

führt werden die die betreffenden Regierungen nicht
ausgeführt wiſſen wollen

Das Bſchtigſte was ſich die Alliierten bei ihrer
Antwort ake eine Wir auf ihre Arbeiterorgani
ſationen gedacht haben ſcheint mir der Paſſus zu ſein
der eine angeblich Lücke in unſerem Entwurf gegen
über den Friedensbedingungen der Feinde hervor
kehrt Es heißt in der Antwortnote über die geplante

rberterkonſerenz
Fünf Jahre werden als gröteg u zwiſchen zwei Sitzungen feſtgeſetzt Die Friedensbedin

Erinnerungen an einen Humoriſen

Zum 100 Geburtstag vor Ernſt Dohm 24 Mai
Der Nachruhm den ſich Ernſ Dohn durch ſeine

Luſtſpiele und Poſſen nicht erwerben konnte iſt ihm
ſals einen der Vätey des Kladderadatſch dauernd ge
ſicher Er wat ein Breslau unt kam 1845 in ven
Kreis der Begründer des Kladderadatſch deſſen
Oberleitung er 1846 übernahwm und wie bekannt lange
Jahre in höchſt geiſtvoller Weiſe führte Eine etwas
unerwartet Lebenswendung denn eigentlich war
Tohm Theologe hatte in Berlin und Halle ſtudiert
und ſich auch ale Kanzelredner bereits erprobt Aus
dieſen Tagen pflegte er gern zu erzählen und dann
fingen feine G ſchichten immer mit den Worten an
Al ich mich in Glaucha auf meine Prohbepredigt

worbereitete Was aber nach dieſer Einleitung
kam das ſtand dann oft gar nicht mit der dar er
wähnten Zeit im Zuſammenhang Uebrigens gehörte
er nicht zu den überquellenden Erzählern ſondern
konnte lange ſchweigent daſihen und zuhören wenn er
aber das Wor ergriff ſo war das was en ſagſe immer
ſehr ergötzlich feſſelnd ſchlagkräftig Paul Lindau hat
einige reizend Erinnerunger an Ernſt Dohm auf
bewabr Einmal tram ein hoffnungsvoller Jüngling
dertirgent ein paar AKleinigkeiter veröffentlicht hatte
ar Tohm heran und ſprach ihn mit den Worten an
TDarf ich mich Jhnen vorſtellen Jch bin auch
Humoriſt Dohm erwiderte mit freundlichem Aus
druck Ich nicht Einſt wurde des freundſchaftlich
kollegialen Verhaältniſſes des Kladderadatſch zu den

Wespen und beſonders auch des angenzhmen Ver
kehr zwiſchen Dohm und ehe rwähnung
getan Da bemerkte Dohm Wir ſtehen eben auf dem
angenehmen Fuße gegenſeitigen Unterſchätzung dabei
Jann man gut auskommen Bei einer
war Dohm der Tiſchherr der Hausfrau einer Kom
merzienrätin die auf h ſahndet undvielen ihrer Gäſte bereits ins Ohr geflüſtert hatte wie
entzückend die witzige Unterhaltung Dohms ſei
Suppe war gegeſſen die Wirtin ſaß exwartungsvoll
da Dohm ſchwieg Da wandte n Hausfrau ihm
zu und ſagte anmutig lächelnd enn Sie uns eine
roße Freude bereiten wollen ach en Dou Sie Dohm erwiderte mit licher
eugung Ach gnädige Frau ich habe bis jetzt ſo

wenig gegeſſen Vielleicht ſpäter

ſchlagen ein
wollte nur den größten Zeitraum angeben die Kongungen Jahr vor Unſer Vorſchlag
ſerenz ſoll immer 52 Bedarf ſtattfinden währendallerdings in dem Entwurf der Sriedensbedingungen

ein Jahr genannt iſt
i uns war Porausſetzung daß Arbeiteran Konſer teilnehmen nach den Friedensbedingungen en findet der K eß unter größter

Beteiligung der Megierungéevertreter ſtatt In der Ant
wortnote ſteht Jedes Land verfügt über eine
Stimmz die Friedensbedingungen ſprechen jedem Dele
gierten eine Stimme zu gleichviel ob er eine Regie
rung die Arbeitgeber oder die Lohnarbeiter vertrſit

abei ift aber vorausgeſett daß der Arbeiter nur
dann eine Zum wenn auch der Arbeitgeber
da iſt der Arbeitgeber nicht vertreten d hat
auch der Arbeiter kein Stimmrecht aber die Regie
rungsvertreter verfügen immer über ihre zwei Stim
men Das bedeutet die vollſtändige Ausſchaltung der
Arbeiter und die Annahme derjenigen Beſtimmungen
die die Regierungsvertreter angenommen wiſſen
wollen

In dem Schlußſat der Antwortnote heißt es
Die alliſerten und aſſoziierten Regierüngen ſind

daher der Meinung daß ihre n eidungen derSorge Rechnung tragen die die dg Delegatlon
inſichtlich der ſoniai s Gerechtigkeit äußert und daß

leſe Entſcheidungen die Gewähr ſind für die Ver
wirklichung von Reformen auf die die Arbeiterklaſſe
mehr denn ein Recht hat nach der harten Prüfung
die der Welt während der letzten fünf Jahre auferlegt
worden iſt Hier wäre darauf gufmerkſam zu machen
daß die Wünſche der deutſchen Delegation nichterfüllt werden und dvaß im Gegenſatz Ant
wortnote eine Gewähr für die urchführung der Reformen nicht gegeben iſt Her
vorzuheben wäre auch ahee die Regierungen der
ehe Meinung äußern daß ſie aber offenbar

die größte Angſt haben auch die Meinungen der Ar

T r r r e t rhing n wir im Auftr zuten reſte et Vorſchläge machen und da
urch zum Ausdruck gebracht daß die deutſche Regie

rung und die Delegation ſich die Forderungen ber
Arbeiter vollkommen zu eigen machten Die alli
terten Regierungen wollen die Meinungen der Arbeiter nicht hören und des
halb zwingen ſie ihnen ihre Meinung auf weil ja der
ger riedensvertrag lediglich den Zweck hat für
ie Länder der Alliierten die privatkapitaliſtiſche Pro

duktionsweiſe ohne r aufrecht zu erhalten was ja natürlich unmöglich iſt wenn den Arbei
tern ein größeres Mitbeſtimmungsrecht gegeben wird

n unſerem Entwurf iſt ebenſo wie in den Frie
den h der ierten der enals erſtrebenswertes Ziel aufgeſtellt aber immer mi
dem Unterſchied daß nach den Friedensbedingungn
der Entente jede Regierung es in der Hand hat ob
ſie ein ſolches Geſetz r will K daß alſo
z B gar en 643 iſt ob nicht in den Vereinnigten
Staaten zwölf Glieder des Suaatenbundes ihn ein
führen und die zwölf andere nicht Jn unſerem
Entwurf iſt ferner eine 32ſtündige Ruhepauſe ge
fordert während in den Friegenewadt ungen nur von
24 Stunden die Rede iſt Jnwieweit die Friedens
bedingungen von du Forderunngen der Berner Kon
erenz im übrigen abweichen die wir mit eingereichtb wenn ſie auch nicht in unſeren Entwurf hineiv

gearbeitet werden konnten bleibt einer ſpäterenGegenüberſtellung vorbehalten

Die polniſcheFrage vor derFriedenskonferenz

Unſtimmigkeiten im Lager
der Alliierten

Eigene erregt unſeres nachVerſailles entſandten Sonderberichterſtatter s
Verſailles 20 Mai

Die Ereigniſſe dieſer Woche drängen ſich gewaltig
zuſammen Morgen dürfte die Uebergabe der
deutſchen Gegenvorſchläge ſtattfinden Am
Freitag trifft Paderewski in Paris ein um den
äußerſt ſchwierigen Verhandlungen der Alliierten über
die Grenzen ſowie die ünftige Wehrmacht Polen s
beizuwohnen

Auf Polen konzentriert ſich gegenwärtig die Auf
merkſamkeit Frankreichs Amerilas und Jtalitens abehen von den Wünſchen der kleinen Nachbarn Eng

nd ſucht vermittelnd einzugreifen Der deutlichſte
Gegenſatz in der polniſchen Frage beſteht zwiſchen
Frankreich und Jtalien weil Frankreich in einem Ve
richt an die Alliſerzten verlangt daß Polen ohne Ein
ſchränkung ſeiner Heeresſtärke bleibe und weil es die
Ausdehnung Polens nach Südoſten bis an die ger
Grenzen Rumäniens wünſcht England unterſtützt dieſe
Vorſ e Frankreichs Gegen ſie tritt Jtalien mit
ſolcher Schärfe auf daß eine erneute Abreiſe
Orlandos und Sonninos am vergangenen
Montag in letzter Stunde nur durch Vermittelung
Lloyd Georges vermieden werden konnte Amerilas
Stellungnahme zur Polenfrage gründet ſich auf die TatKemre Haller die ausichließlich
ſache daß die

Leiſtung Dohms der einmal mit mehreren Kollegen
und Freunden von einem wegen ſeiner Knauſerigkeit
bekannten Herrn zur e u re geladen war
Den Tage zu Ehren hatte der ſparſame Herr ſogar
einige Flaſchen ſchleſiſcher Hausmarke ſpendiert Ein
Trinfſpruck mußte unbedingt ausgebracht werden und
als alle ſich weigerten und Dohm vielfach bedrängt
wurde er ſchließlich nach und erhob ſich zu einer
kurzen Anſprache Darin variierte er boshaft das
Wort Jn ver Beſchränkung zeigt ſich erſt der Meiſter
ſagte dem Wirt alle denkharen Unannehmlichkeiten und
ſchloß mit den Worten Und auf die Gefahr hin
unſerem verehrten Gaſtgeber keine Freude zu bereiten
bitte ich Sie füllen Sie Jhre Gläſer

Der Affe iſt wieder da ſo hieß es von Zeit zu
Zeit in dem Dohmſchen Freundeskreiſe Dann wußten
alle was die Uhr geſchlagen hatte und daß der geiſt
reiche Mann der nicht wirtſchaftlich veranlagt und
auch dem Spiele nicht abhold war wieder mal au
dem Grunde ſeiner Kaſſe angelangt war Dann hie
es Geld auftreiben unt es fanden ſich ja auch woh
wollend Seelen die den Mammon vorſchoſſen Nur
mi kleinen nich 473 bequemen Bedingungen Sollte
Dohm B 200 Tal erhalten ſo bekam er in bar
nur vielleicht 140 Taler und für den Reſt einen ſchönen
ausgeſtopften Affen der unter Brüdern 60 Taler
wert war Selbigen Affen nahm der gute Freund
ſpäter wieder in Kauf aber freilich dann zu ſehr er
mäßigtem Preiſe vielleicht von etwa zehn Talern Jnwichtn rangtie der Afſe in Dohme Vorraum als
n muck Brach das neue Quartal an da neue
oldſchiffe brachte ſo pflegt er d verſchwinden

aber bald kam er immer wieder Und dann hieß es
im Freundeskreiſe Der Affe iſt wieder da
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Kunſt und Wiſſenſchaft
Etadttheater Belind e Der heftige Widerh in ſei ge weil Seelen in per i

ruſt di lyriſch piſche und die oramati 85 mit ein
ander ringen iſt noch immer nicht entſchieden Wohl
i inen die Stücke bes rheiniſchen Dichters den man

ayiſten von feingeſchlifſfener Formgebung ſchätzenmuß von Zeit zu Zeit auf der Bühne en e finden
keine bleibende Stätte auch das mit ziemlicher Ver
ſpätung hierher gelangte Liebesſtück Belinde nicht

durch amerttantſches Geld geſchaffen wyrde zu Laſten
Dafür

daß
der amerikaniſchen Hochfinanz gehalten wird
verlangen die amerikaniſchen Jntexeſſengruppen
die p chen Mannſchaften nicht ſegen die
l weil Amerika mit der Ukraine nicht im
iſt Franzöſiſche Kreiſe hetzen dagegen zum Kazwiſchen Polen und der Ukraine er Streit um die

rutheniſcher Erdölbrun ten verſchärft ſich
durch die amerikaniſchen Anſprüche die dahin gehen
daß dieſer Diſtrilt nicht Polen zugeſprochen werde Die
Franzoſen verlangen Ueberlaſſung der Brunnen an die
Polen Die Gegenſätze im Lager der Alliierten wegen Polens ſind ſo ſtark vaß zweifellos
noch ernſte Vorfälle zu gewärtigen ſind beſonders
wegen der ſranzöſiſchen Grenzforderungen und der

itäriſchen Wünſche S Wo e h
Telegramme Legte Nachrichten

Clemeneeaus zweite Antwortnote
Eigene Drahtmeldung

der Halliſchen Nachrichten
op Geuf 21 Mai

Wie Havas meldet beantwortete Cl4mencegau
im Namen der alliierten und aſſoziierten Regierungen
die Note Deutſchlands über die Wiedergut
mach ung und über die Zurückweifung der Schul v
der früheren deutſchen Regierung am Ausbruch desKrieges wie folgt Herr Praſvelt Jn Jhrer Note
vom 13 Mat erklären Sie daß Deutſchland trotz derAnnahme der Verpflichtung zur Entſchädigung im

ovember 1918 nicht zugab daß dieſe Annahme die
Verantwortlichkeit für den Krieg oder die Handlungen
der früheren deutſchen Regierung in ſich ſchloß Eine
ſolche Verpflichtung kann aber nur verſtanden werden
wenn ihr die Verantworilichteit des Urhebers der
Schäden zugrunde liegt Sie fügen hinzu daß das
deutſche Voll nie einen iffslrieg unternommen
habe Es iſt nun aber in der Note des Stagatfsfelretärs
Lanſing vom 5 November 1918 die die Welt an
ruft geſagt daß aus dem Angriff Deutſchlands zu
Waſſer zu Lande und in der Luft die Entſchädigungs
rig hervorgehe Die deutſche Regierung hat indem
e keinerlei Proteſt gegen dieſe Behauptung einlegte

ihre Wohlbegründetheit anerkannt Deutſchland hat
alſo 1918 den Angriff und ſeine Verantwortlichkeit klar
und ſtillſchweigend r Sie erklären weklter
daß das deutſche Volk nicht für die Handlungen der
früheren deutſchen e h verantwortlich gemacht
werden könne Eine ſolche Behauptung würde allen
Prinzipien des Völkerbundes zuwiderlanfen Eine
Veränderung des politiſchen Regimes oder eine
Aenderung des leitenden Verſongls würde nicht ge
nügen um die in der Note übernommenen Ver
pflichtungen ungültig zu machen Weder beim Frieden
von 1871 gegenüber Frankreich nach der Ausrufung
der Republit noch 1917 gegenüber Rußland nach ver
Abſchaffung des Zarismus durch die Republit wurde
dieſen vorgebrachten Prinzipien gemäß gehandelt

Sie verlangen ferner Uebermittel der Berichte
der Kommiſſion für die Verantwortlichkeit Zur Ant
wort haben wir die Ehre zu erwidern daß die alliierten

Nicht minder geiſtvoll iſt eine andere geſellſchaftliche

und aſſoziierten Regierungen die Berichte der von der
Friedenskonferenz eingeſetzten Kommiſſion als
Dokumente innerer Angelegenheiten betrachten die
Jhnen nicht unterbreitet werden lönnen

Genehmigen Sie Herr Präſident die Verſicherung
meiner Hochachtung gez Clésmenceagau

Die deutſche Note über die Kolonien
Eigene Drahtmeldung unſeres nach

Verſailles entſandten Sonderberichterſtatter s
Verſailles 20 Mai

Der von der deutſchen Kommiſſion ausgearbeftete
Gegenvorſchlag über die Kolonien gründet ſich
wie ich anzunehmen Grund habe auf Punkt 5 des
Wilſonprogramms und auf die Tatſache daß die
Gegner an Stelle der von uns im Waffenſtillſtands
vertrage angenommenen Baſis eine einfache Annexion
ſetzten Unter Hinweis guf die Entwicklung der deut
ſchen Kolonien in ven letzten 10 Jahren und deren
Fähigkeit ſich ſelbſtändig zu erhalten ſoll der Verſuch
unternommen werden die Bedingungen zu mildern
Eine mündliche Diskuſſion darüber wird als unver
nmeivlich angeſehen Beſonders betont wird in dem
Vorſchlage die Not wendigkeit der Siedlung
für Deutſche die nach dem Friedensſchluß kein
Auskommen im Mutterlande finden und ferner die
Notwendigleit teilweiſer Rohſtoffbeſchaffung
Es würde nicht ſchwer fallen den Vorwurf des eng
liſchen Blaubuches und anderer feindlichen Veröffent
lichungen zu widerlegen und zu beweiſen daß wir
ziviliſatoriſche Kolonialvolitik betrieben haben Ebenſo
können wir die rechtmäßige Erwerbung unſeres
Kolonialbeſitzes nachweiſen Für Deutſchland kommt
hauptſächlich Deutſchoſtafrika wegen ſeiner
Siedlungsmöäglichkeit in Betracht ſobaß auch darauf
das Schwergewicht der Diskuſſionen falls ſolche ge
führt werden gelegt werden müßte

8 Floch
dem die Zuerkennung des Volksſchillerpreiſeg doch den
Prägeſtempel geſicherter Anziehungskraff verleihen
müßte Das Urteil literariſcher Gerichtshöfe das ja
ſchließlich auch dem menſchlichen Erbfehler des Jrr
tums unterworfen iſt bedarf eben zur Rechtskraft
immer noch der Beſtätigung durch den Senat der
weiten Oeſſentlichkeit und dieſer entſchied in Sachen
Eulenberg bisher ähnlich wie bei nicht ganz geklärten
Fällen die altrömiſchen Richter taten indew ſie Non
ſicggaet erklärten Das bedeutet Ablehnung einer be

immten Meinungsäußerung weil man nicht klar
eht Die Geſchichte Belindens im beſonderen mit

ihren Anklängen an Tennyſons Erzählung häl vor
dem ſuchenden Verſtande zu viele Türen im dramati
ſchen Aufbau verſchloſſen als daß jenes Vorſichtsurteil
weſentlich revidiert werden könnte Daß Eugen
Belindens Gatte den Verdacht nach Gelt geheiratet
zu haben durch eigene Arbeit zu entkräften ſucht macht
ihm Ehre war dazu jedoch eine zehnjährige Odyſſee
ein gänzlichee Verſchollenſein nötig Jch hatte dein
Wort ſagt der unverhofft als reicher MannsWieder
gekommene zu ſeiner Gattin um ſein Schweigen zu
erklären Aber der Sturm einer neuen Liebe hat in
Frau Belindens Herz den morſchen Wortzaun längſt
niedergeriſſen Eugens Bild iſt verblaßt vor dem zweiten
Stern der am Liebeshimmwel ſeiner Gattin aufging
und dieſer Stern heißt Roger der Jüngling Der
zehnjährigen Belaſtungsprobe war ihre eheliche Liebe
nicht gewachſen und ſo kam es wie es kommen mußte
wenn auch erſ nach mancherlei ins Breite gehenden
Auseinanderſetzungen Eugen iſt ſchon im Beginn
des erſter Aufzuges zurückgekommen die Abrechnung
mit Roger der wie überhaupt alle Beteiligten mitihm unſer demſelben Dache wohnt erfolgt aber erſt
im dritten mit dem die Handlung ihren Höhepunkt er
reicht die beiden Gegner loſen um ihr ickſal und
Roger zieht das Todeslos Daß er den rechtmäßigen
Anſprüchen des anderen nicht weichen wollte wird i

zum Verhängnis Aber auch Eugens Schickſal
9 ungeſtümes Werben um die immer noch

iebte Frau ſcheitert an deren tief wurzelnder Er
nnerung an den Verlorenen dem lich in den

Tod folgt Zwei Leben ſind vernichtet ein drittes
633 eitſterns beraubt auk dem

omantit wuchs ein Baum des Leides
Die Darſtellung deren Aufgabe es vor allem

Samen ver

iſt die namentlich gegen den Schluß hin ſtark zerflatternden Fzenen iſi zuſammenzufaſſen erhob ſich

gadeln aus dem Haar nehmen denn

Vie Verſailler Verhandlungen
Berlin 21 Mai Die deutſchen Gegen

u ä ge Und wie wir erfahren veſcnl
lichen P en tiggeſtellt und die

edakti

r Stelle rd
llärt ſich nur aus den noch nötigen
ten Von hieſiger zuſtä
ſtätigt daß die von ein ttern en Un
ſtimmigkeiten zwiſ m amerikaniſhenund den engliſchen tgliedern der Fried
ferenz wegen der 14 Punlie ſons tatſächlich groren Umfang an mmen ha Es e hr
wichtige Mitglieder der am niſchen legafion
zurück getreten Auch die Finmefrage iſt noch
vong une me fYtr Zattern ra Me dieEntente habe auf die Anne e berſchleſtens
verzichtet iſt wie uns an zuſtändiger St mikgeteilt
wird völlig ſreiſerfunden und wird von amllicher
Seite demenſiern werden
Wilſon über Amerikas nächſte Aufgaben

h Haag 21 Mai Eigene VDrahtmeldung z
Waſhington wird gemeldet Präſident Wilſon ſagt in
ſeiner Botſchaft an den Kongreß Die Frage welche
in jedem Lande bei der gegenwärtigen großen Auf
erſtehung den wichtigſten Platz einnimmt iſt die
Arbeitsfrage Jn der gegenwärtigen Richtung
lönnen wir nicht fortfahren ir können unſeren Er
folg als arbeitende Gemeinſchaft nicht vollenden falls
Kapital und Arbeit Gegner bleiben anſtatt zuſammen
wirkende Faktoren zu werden Das iſt nicht der Weg
zur wirklichen Wohlfahrt Wir müſſen einen anderen
Weg finden Dieſen muß zu einer aufriguiggn
Zuſammenarbeit führen die auf wahrer Ge
meinſamkeit der Jntereſſen und auf der Teilnahme an
der Kontrolle beruht Das Talent und der praktiſche
Verſtand des Arbeiters werden beſtimmt eine der
artige Genmeinſamkeit zuſtande bringen Die Groß
in duſtrie die durch den Krieg ſo ſchwer geſchädigt
worden iſt wartet darauf wieder aufgerichtet zu wer
den woran es fehlt das ſind nicht klare Köpfe oder
willige Hände oder mehr organiſatoriſche Fähigkeiten
ſondern Maſchinen Rohmaterialien und Kapital Jch
erwarte daß ünſere Kaufleute Fahrrapten und Kapi
talfſten einſehen werden daß Wöhlſahrt in einem Teil
der Welt die Grundlage der Wohlfahrt überall in der
Welt bildet Unſere neuen Handelsſchiffe welche
man als vernichtende Konkurrenten anſehen wollte
werden ſich vielleicht als hilfsbereite Konkurrenten er
weiſen Unſere Schiffswerften werden ſür die
ganze Welt offen ſtehen ſo daß ſie ſich von einem nicht
zu unterſchätzenden Nutzen für alle Völker erme
werden die den Schiffsraum der im Kriege ſo nutzlos
vernichtet wurde er ſetzen müſſen merika wird
ſeine Aufgabe erfüllen indem es Handel und Induſtrie
wieder auf die Füße verhilft Weiterhin tritt Wilſon
für das Fraueywahlrecht ein

Prozeß Ledebour
Siehe Seite

B Berlin 21 Mai Bald nach Eröffnung der
heutigen Sitzung bringt Rechtsanwalt Dr Roſenfeld
zur Sprache daß Leutnant Dorenbach auf dem
Sterbebette erklärt habe er habe keinen Flucht
verſuch gemacht ſondern ſein Transporteur habe
ihn einige Schritte vorgehen laſſen und ihn dann
niedergeſchoſſen Dieſer Darſtellung tritt Staats
anwalt Zumbroich entſchieden entgegen Es
hätten ſich 6 Zeugen vernehmen laſſen die mit
Sicherheit behaupten daß Dorenboch auf dem
Korridor des Gerichtsgebäudes einen Fluchtverſuch
gemacht habe und trotz wiederholten Anrufs nicht
ſtehen geblieben ſei Schon auf dem Transport von
Eiſenach nach Berlin habe Dorenbach zu entkommen
verſucht Der Angeklagte Ledebour gerät nachdem
die Fortſetzung ſeiner Vernehmung begonnen hat
wiederholt in große Aufregung beſonders als er Aus
kunft über eine Rede die er auf dem Schloßplatz ge
halten hat geben ſoll Auch bei den folgenden Er
örterungen gibt er nur kurze ſchroffe Antworten ob
wohl der Vorſitzende in wohlwollendem Ton ver
ſichert daß ihm mit dieſen Fragen keinesfalls etwa
eine Falle geſtellt ſondern nur die Aufklärung des
Sachverhalts erleichtert werden ſoll
Die Friedensbedingungen an Oeſterreich

ep Genf 21 Mai Eigene Drahtmeldung Die
Friedensbedingungen der Entente werden wie Havas
mitteilt den öſterreichiſchen Bevollmächtigten voraus
ſichtlich am 26 Mai überreicht werden

Das Frauenwahlrecht in Frankreich
ep Genf 21 Mai Eigene Drahtmeldung Be

das Bureau Europapreß mitteilt nahm die fran
zöſiſche Kammer die Vorlage an die denFrauen das aktive und paſſive Wahlrecht verleiht

Weiter meldet Havas die Aufhebung der Brot
rationierung in Frankreich

Die Bezahlung der Lebensmittel
T Amſterdam 21 Mai Geſtern iſt inOldenzoal ein Zug aus Deutſchland mit gemünz

tem Golde im Werte von 200 Millionen
Mark für die niederländiſche Regierung als Garantie
füc die Lebensmittel angekommen die Amerika an
Deutſchland liefert

unter der Teuſcher ſchen Spielleitung zu beachtens
werter Höhe vor allem in der Charakteriſierung der
drei Hauptperſonen durch Frl Senken die Herren
Rehbach und Wilcke wobei die heiße Liebe der
olternden Frau zu dem noch beinahe knabenhaft er
ſcheinenden Roger beſonders ſinnfälligen Ausdruck
fand Als Belindens Bruder Hyanzinth dem das
merkwürbdige Signalement Menſch von letztem Adel
auf den Bühnenweg mitgegeben iſt fand Herr
Kriwat Gelegenheit zur Entſaltung der diskreten
Komik die jenen Anwärter auf das Tollhaus umgibt

Zeitirrtümer im Fauſt Man ſchreibt uns Es
iſt bekannt daß Goethe in ſeinem Fauſt einige Zeit
irrtümer beging ſo z B die Perrücken von Millionen
Locken in der Studienzimmer Szene und der Cham
pagner in der Kellerſzene Die in ihren Bühnen
bildern ausgezeichnete Aufführung im Halliſchen
Stadttheater beging aber einige neue Zeitirr
tümer hinzu Da ſitzt beim Oſterſpaziergang ein Dreh
orgelſpieler am Wegesrand Das iſt unmöglich weil
die Drehorgel kaum vor dem Jahr 1700 bekannt war
Der hiſtoriſche Fauſt iſt nicht ſpäter als 1540 anzu
ſetzen und in dieſer Zeit ſpielt auch die Handlung des
Goetheſchen Stückes Ein recht böſer Zeitirrtum aber
wird in Halle im Zimmer der Frau Schwerdtlein ge
macht dort hängt die Photographie des ent
ſchwundenen Gatten im ſchönen ovalen Lackrahmen an
der Wand Solche Photographien kann man wohl um
1860 aber nicht um 1540 bringen Auch iſt im gleichen
Bühnenbild die Form des Wandſpiegels recht anfecht
bar Gretchen muß ihren Schmuck in einem ſehr
kleinen ovalen aber gewölbten Spiegel beſehen Nur
dieſe Spiegelart war im 16 Jahrhundert gebräuchlich
Unmöglich iſt ferner daß Gretchen den mucklaſt en
in einer Kommode findet denn dieſes Möbel tritt
erſt gegen 1670 ganz langſam an Stelle der Truhe auf

Auch darf Gretchen ſich nicht r ar
e ſind kaum

vor 4800 bekannt Früher verwendete man ausſchließ
lich lange r e Nadeln die die Flechten zu
ammenhielten Endlich möchte ich noch auf den Zeit

indem er Frau Schwerdtlein den Wunſch au en
nn e nenzu leſen n t eitungen ſind nivor dem Jahre 1609 nachweisbar n M F

rrtum aufmerkſam machen den Goethe hat
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Ledebour vor Gericht
Ledebours Verteidigungsrede

Nachdem wie berichtet das Verfahren gegen den
riftſteller Däumig abgetrennt worden iſt wurde

ſtern der Prozeß vor dem urgericht gegen Lede
hour allein fortgeſetzt Der Angeklagte der auf der
BVerteidigerbank Plah genommen hat prgreitt gleich
nach der Verhandlung das Wort zu ſeiner Verteidi
gungsrede die breit angelegt auf den Zuhörer
den Eindruck einer politiſchen Rede macht Die Hände
zumeiſt über der Bruſt gekreuzt r Ledebour in
ruhiger und klar dahinfließender erſe Der Vor

zende gewährt dem Angeklagten vollſte Rede
eiheit Seine Rede füllt die ganze Verhand

ung am Dienstag aus und führte aus Nach Vor
beſprechungen ſollte der revolutionäre Auf
ſtand am 4 November ſtattfinden Die Sache mußte
aber vertagt werden weil einige Abgeordnete für die
Vertagung einrraten Das war ein ſchwerer Fehler

Die endgültige Entſcheidung in Berlin ſollte dann am
November fallen Da aber eine größere Anzahl von
erſonen von der Parole zum Losſchlagen unterrichtet

war und die Regierung Spitzel hatte begannen Ver
aftungen Der Angeklagte beſchuldigte dann Ebert
cheidemann und Genoſſen daß ſie ein Doppelſpiel ge

trieben hätten Sie hätten eben unter allen Umſtänden
dabei ſein wollen wenn es an die Verteilung der
Aemter gehe Sie hätten deshalb das Angebot mit
den Unabhängigen eine neue Regierung zu bilden abe Als er dann am 9 November nach Ausbruch

er Revolution vor dem Schloß revolutionäre An
ſprachen gehalten habe habe Scheidemann ſchleu
nigſt vor dem Reichstag die Republit proklamiert Jmn
Lauſe der namentlich gegen Scheidemann gerichteten
Ausführungen wurde der Angellagte vom Vorſitzenden
wiederholt erſucht ſich in ſeinen Ausdrücken zu
mäßigen Wenn die Revolution mißglückt wäre ſo
würde er jetzt neben Ebert und Scheidemann auf der
Anklagebank ſitzen um ſo mehr als die beiden e
als Miniſter an der Revolution gegen eine Reglerungteilgenommen hätten der ſie ſelbſt angehörten Der
Angeklagte ſagt dann Das Verhalten der Herren Ebert
und Scheidemann ſei ihm immer im Grunde der Seele
zuwider geweſen und ſeine Abneigung gegen dieſe Art
von Politikern habe ſich immer noch geſteigert Und
als er im Gefängnis leſen mußte daß dieſer HerrEbert nachher von der Nationalver gung zum
Präſidenten der deutſchen epublik er
wählt wurde da ſei ihm als Deutſcher und er habe
ein ſehr ſtarkes deutſches Empfinden
ein Gefühl tiefſter Scham aufgeſtiegen Als
er Angeklagte im Laufe ſeiner Ausführungen weiter

es Doren bach gedenkt und von dem an dieſem be
gangenen Mord ſpricht rügt dies der Vorſitzende
ebenſo als der Angeklagte von dem Mar de an den
unglücklichen Matroſen ſpricht Der Anzage wandte ſich dann entſchieden gegen die Anſicht
daß es bei den an die Eichhorn Affäre ſich an

ſchließenden Vorgängen um einen bis ins kleinſte
feſtgelegten vorbereiteten Plan gehandelt habe und
erklärte daß alle s was wegen Eichhorn geſagt
werde niederträchtige Verleumdun ſeiTatſächlich habe dieſer Mann nach beſten ür
Sicherheit und Ordnung geſorgt Heiterkeit im
Puhblikum die der Vorſitzende rügt

Ledebour erklärt im weiteren Verlauf ſeiner Dar
legungen daß er volle Verantwortung für die Revo
lution der Berliner Arbeiterſchaft die die Regierung
Ebert Scheidemann b en ſollte übernehme Als er
auf die Friedensverhandlungen zu ſprechen kommt
ſchreit er mit großem Pathos zur Zuhörertribüne z
wendet in den Saal Es iſt einfach unglaub
lich daß man einen ſo kompromittierten Menſchen
wie dieſen Landsberg als Unterhändler nach Piris
ſchickt

h Ich erſuche Sie Angeklagter ſich doch etwas
u mäßlgen

Augetl Erheben Sie gegen das kompromitttert oder
gegen das Wort Menſchen Einwände

Vorſ Gegen die Worte in der Geſamtheit
Ledebour erhält dann weiter das Wort und erklärt

Wenn Worte hier eine Wirkung üben ſollten ſo wären
die größten Verdienſte jedes Deutſchen wenn ſich das
geſamte Volk erheben würde um der Schandwiriſſchaft
der gegemoärtigen Regierung ein Ende zu machen

Ledebour wird hier erneut vom Vorſitzenden unter
brochen und darauf hingewieſen daß es unzuläſſig ſei
im Gerichtsſaal in dieſer Weiſe zum Sturz der Regie
rung aufzuforbdern

Ter Angeklagte wendet ſich dann mehr den Einzel
vorgängen in den kritiſchen Janugartagen
zu Der Angeklagte betonte er ſei kein Rädelsführer
geweſen ſondern habe oſt eine vermittelnde Tätigkeit
entfaltet Er giht ſodann eine Schilderung ſeiner Ver

allungLedebour Jch fragte den Leutnant Mit welchem
Recht verhaſten Sie mich Mit dem Rechte des
Stärkeren bekam ſich zur Antwort Der Offizier
faßte mich vann an zog einen Revolver ven er mir
auf die Bruſt ſeyte und nun wollte mich dieſer Ge
miltsmenſch auf die Stratze ſchleppen ſo wie ich war
Mehrere Tatſachen ſprechen dafür daß die Abſicht
ung zu ermorden und dann ins Waſſer werfenu ſaſen beſtanden ha Ledebour ſchloß Er glaube
ſ ein a um die deutſche Arbeiterſchaft und
das deutſche Volk erworben zu haben

Der Angeklagte der bis zuletzt mit einer für ſeine
69 Jahre erſtaunlichen Friſche geſprochen hatte erklärte
um 3 Uhr daß er ſich jetzt doch ſtark o fühle
und die Sitzung abzubrechen bitte Landgerichts
direktor Macco vertagte darauf die Verhandlung auf
Mittwoch früh 9 Uhr

h mm

Kleine Chronik
Der Spandauer Millionenraub

Die in Spandau geraubten tumänlſchen Mil
lionen ſind entdeckt worden Jn Wien iſt ein ſo
grnanntes Ehepaar Lienau verhaftet worden Der an
ebliche Liengau ein in Wirklichket ws Sachſennnd Mann namens Förſtler gab an daß er im
Jopember 1912 in Spandau von einrin Soldaten zirka
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geworſfen 2 Millionen noch bei ihm vor
gefunden

Miß Cavell als Nationalheldin
Wie aus dem Haag eldet wird bringt die eng7 Preſſe eine raltkafauge vie der e im

t rung der Leiche von Miß dithW die r ſeinerzeit 27 e iriegsger n zum verure hingerichtet wurde Ein engliſches rege
brachte den Leichnam nach Dover wo allenthalben
die Fahnen zum Zeichen der Trauer auf Halbmaſt
wehten Ein beſo s Boot trug Kränze in unüber
ſehbarer Fülle darunter einen prachtvollen Kranz des
Königs und der Königin der Belgier Große Me
maſſen geleiteten den Leichenzug und gaben damit aufs
neue kund in welchem Grade das engliſche Volk die
hingerichtete Cavell als Nationalheldin betrachtet

Tarifverträge für weibliche Angeſtellte
Rach einer Meldung der Frankfurter Zeitung ſind

unter des Kartells Frankfurter Bankangeſtelltenverbände nunmehr auch für die weib
lichen Angeſtellten die Kaſſenboten und das
männliche Hausperſonal des Frankfurter Bank
reren Tarifverträge unterzeichnet wor
en In keiner anderen Stadt Deutſchlands ſind bis

jetzt in dieſem Umfange für alle Arbeitsnehmer
wie re des Bankgewerbes Tariſverträge zuſtande

ommen

Sechs Millionen für den Religionsunterricht
Die Unterſchriftenſammlung für Erhaltung der

Jripigen Grundlagen des Schulweſens die nur in
Norddeutſchland tſt hat die Höhe von be
trächtlich über ſechs Millionen evangeliſ Stimmen
erreicht Davon entſallen allein auf das Gebiet der
altpreußiſchen Landeskirche 3 600 000 Stimmen

Einbruch in die Schloßkapelle
Wertvolle Beute ma nach einer Meldung desBerl Tagebl äinbecer in der Kapelle des ehe

maligen königlichen Schloſſes ca ſtand neben dem
Altar eine r aus roter Seide ein Geſchenk des
Abtes von Maria Laach die ei Nachhbi der
Kriegsfahne Konſtantins des DieEinbrecher verſchafften ſich mit einem Nachſchlüſſel
Zutritt zur Galerie der Kapelle ließen ſich an einem

rick herunter ſchnitten das bannerartig befeſtigte
Tuch ab und kehrten auf demſelben Wege zurück Von
dem Verbleib der Fahne die mehrere tauſend
wert iſt hat man noch keine Spur

Dynamitexploſion in Norwegen

Die Du e R bei Chriſtianiadurch Entzündung eines Nitrolfaſſes in Exploſion
Bei der Exploſion ſchlugen die Stichflammen
über 100 Meter in die Höhe Durch den Luft
druck wurde eine Anzahl Arbeiter in die Luft ge
ſchleudert Bisher wurden fünf Leichen gefunden
die Zahl der Verletzten Uberſ nicht fünfzig
Zwanzig junge Mädchen retteten ihr Leben dadur
daß ſie in s Waſſer ſprangen und ſpäter durch einen
Dampfer aufgefiſcht wurden W Bevölkerung

tbeſand ſich auf der Fluch r Brand immerweiter grifſ und die t Hynamitlager eins nach
dem andern in die Luft flogen

Reicher Fiſchſegen
Der Verein der Fiſchhändler von GroßBerlin teilt

mit daß zurfeit ein überaus reicher Segen an
Seefiſchen herrſcht und bittet die Konſumenten
die jetzige Zeit wahr und ihre Einkäufe be
veſorgen Die Flſche hauptſächlich Schellfiſche

zum größten Teil aus Dänemark und
Holland

Handel und Verkehr
Die Berliner Börſe eröffnete geſtern bei weiterem

Nachgeben der Kriegsanleihe in gebrückter Stimmung
aber nur bei vereinzelten erheblichen Rückgängen Von
vornherein feſt waren Bochumer Als im ſpäteren
Verlaufe die in der geſtrigen außerordentlichen
Generalverſammlang der Gelſenkirchener Geſllſch ift

ne Verktaufſsofferte für den linksrhen niſchen
eſiy der Geſellſchaft bekannt wurde ſtieg nicht nur

Gelſentirchen um etwa 7 Prozent ſondern auch Vuxem
burger Lolhringer Hütte und Phönix annen an
ſehnlich Hiervon ausgehend befeſtigte ſich der Mon
tanmarkt und die er Börſe Ausländiſche Werte
ſtellten ſich bei Beginn zum Teil niedriger wie Orlentbahn und Lombarden veſekigeer ſbös gleichfalls
unter Bevorzugung von Merſdionälbahn und Kanada
Das Anziehen der i von 72 auf 734
trug gleichfalls zur günſtigen Beeinfluſſung der Stim
mung bei Abgeſehen vom Montanmarkt und dem
Schiffahrtsaktienmarkt hielten ſich die Umſätze in
engen Grenzen Oeſterreichiſche Anleihen feſt ungaxri
ſche ſchwächer Für die Feſtigkeit der Börſe wurde
auch ein Artikel der Temps herangegzogen der vor
Ueberſpannung des Bogens bei
bedingungen warnt Die Börſe ſchloß etwas ab

eſchwächt Deviſenkurſe Holland Dänemark
Schweden Norwegen Schweiz ſämtlich unverändert
Oeſterreich 53,95 5405 B Spanien und Finnland
unverändert

Deutſche Valuta im Ausland am 19 Mai Wien
179,75 G 180,25 B beides unverändert Kopenhagen
33,00 17 Mai 34,00 Stockholm 31,50 17 Mai
32,76 Amſterdam 168,20 16 Mai 19,80

Berliner Prohuktenbericht Viel hat ſich geſtern
im Berliner Produktenbericht nicht geändert VonSämeteien iſt in Serradella noch u regelmäßiges
Geſchäft bei unveränderter Tendenz Spörgel iſt er

da das Material recht knapp geworden iſt Vereinzelt
Fie3 ſich Begerr für Saatgerſte und Saatkartoffſeln

leeſagaten rden noch in mäßigem Umfange gehandelt Rauhſutter bleibt knapp Die Tendenz t
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Die Gr elnes Stickſtoffſynditats G m b

Werke in Oppau und Merſeburg die D e
Ammoniak Verkaufsvereinigung in Bochum mit den
oberſchleſiſchen Kolswerken und chemiſcher Fabrik G
und die Wirtſchaftliche Vereinigung der Gaswerke und
der Kalkſtickſtoffinduſtrie vertreten durch die Bayeriſchen

Stickſtoffwerke haben ſich zu einem Syndikat vereinigt
zum Zwecke des in amen Verkaufs ihrer ug
niſſe Unter Führung des Reichswirtſchaftsminiſte
riums ſoll in enger Zuſammenarbeit mit der ver
brauchenden d dem Handel und den
Düngerfabriken angerf toff auf möglichſt billigem
Wege verteilt und in ſolchem Ausmaße in den hei
miſchen Boden gebracht werden daß dadurch die ſo
dringend notwendige Vermehrung der landwirtſchaft
lichen Produltion herbeigeführt wird

Gelſenkirchener Bergwerls Akt Geſ Die geſtrige
außerordentliche Generalverſammlung erteilte der Ver
waltung ohne Erörterungen die Vollmacht für den
Verkauf des linksrheiniſchen er ge
werks und De ſowie von Beteiligungen Zur Begründung des führt
der Vorſitzende Dr Salomonſohn ftsinhaber
der Diskonto Geſellſchaft u a aus

deut

z

r

s ſalle der Ver er
waltung ſehr ſchwer diesmal nicht wie in früheren
Zeiten eine Erweiterung des Unternehmens ſondern
unter dem Zwange der außerordentlichen Verhältniſſe
einen Abbau vor Man habe die Ueber
eu r daß die ellſchaft in Zukunft mtt einerſein lichen Stimmung werde in Luxemburg rechnen

müſſen Schon in Friedenszeiten war das Arbeiten
dort ſchwierig Bei dem jetzt a aß

eine

werde ein gutes Arbeiten nicht mehr möglich ſein Auch
ſei ein feindliches Ein
zu gewärtigen Die Ver

abe die w erlangi daß es ſo
d

Düſſe

ohnng
wohl Im Jntereſſe der Geſe ft als auch der

e betr Objekte in
andere Hände überzuleiten e zu ſpät wäre
politiſcher Hinſicht hätten ſämtliche maßgebenden
Reichsſtellen gegen den Schritt keine Bedenken ge
äußert Es wäre vielmehr im Intereſſe der Geſamt
heit nützlich wenn die Geſellſchaft jenen Beſitz ver
äußere Nähere Angaben über Verkaufsbedingungen zu machen läge nicht im Jntereſſe derGeſeuſcha t Die Verwaltung wiſſe daß ſie ein großes

Vertrauen beanſpruche wenn ſie von den Altionären
carte blanche für den Verkauf verlange aber ſie würde
die Jntereſſen der Aktionäre eng wahrnehmen
Burbach Eich habe großes Gewi auch auf Ueber
laſſung der Aachener Hütte gelegt da dem Unternehmen
ür die Verarbeitung der e Erze die er
orderlichen Anlagen fehlen ndererſeits hätte aber
auch die Gelſenkirchener Geſellſchaft ein dringendes

n e an der Aachener Hütte da dieſer fortan jede
rzbaſis fehlen würd und ſie 33 die Verarbeitung

gusländiſcher Erze angewieſen bleibe Die Regierung
habe r Erwägun immtPhi mir Gewertſchaſlen Trier I III Die Phönt

G für Bergbau und Hüttenbetrieb hat wie die
Voſſ Ztg erfährt im Hinblick auf den beabſichtigten
frwerb der Kuxenmehrheit der Gewerkſchaft Trier mit

den Großgewerken ein Abkommen getroſfen wonach
die zu erwerbende einfache Majorität der Kuxe ſchon
jetzt als geſichert angeſehen werden darf Hinſichtlich
der finanziellen Seite der ganzen Transaktion ver
lautet noch daß diejenigen Gewerken die den Umtauſ
der Kuxe innerhalb der von Phönix beſtimmten Fri
vornehmen von der Zahlung einer Zubuße befreit
bleiben daß aber auf die innerhalb der Umtauſchfriſt
nicht eingereichten Kuxe Zubußeerhebung erfolgen
wird da beträchtliche Mittel zur Abtragung von
i Verpflichtungen ſowie zu dem vom Phönix

beabſichtigten beſchleunigten verſtärkten Ausbau
derZechen Trier erforderlich ſind

Aus ver Glasinduſtrie Die Vertreter der deut
ſchen Glasfabriken haben dieſer Tage in Dresden eine
Zuſammenkunft gehabt bei der beſchloſſen wurde daß
ſünftig jedes Werk nur einen Ofen in Betrieb ſeven
ſoll Wer augenblicklich mehr Oefſen unterhält muß

e es
um

nden werden Der Rei r hatzugeſichert daß den einzelnen riten ſoviel Kohle
zugewieſen wird daß allen der Vetrieb eines Ofens

gkch iſt

SportNacheichten

n Brau ne ſ iſteriums ſtatt wegen r 3ür Braunkohle Dieſ ſoll den A d ſcharatteen ne Ereeatleetnd jedoch noch nicht zu mli 2 1 abangt s nähere Ausmaß ſoll erſt ſpäter mit Der Ver Verwerden ſobald der in bei ar uende r r re e e e al et r eigender n ehe wut gige und Prof
f an der Halleſ en ner Steffens Ibea un um weiten orſitzenden Koretz

Hamburg hinzugewählt
iſt am 8 Mai erfolgt Die 3 großen E ruppen in Altona erklärte der Verbandstag nicht einJ tünſtlichem iaſto Ba h nie und z e Kopfſteuer wurde auf z feſt
Sodafabrik in Ludwigshafen und ihre beiden ſetzt un Baltiſchen Raſenſport Verband eine

nanzielle Bethilfe gewährt
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Nationale Schwimmfeſte ſchreiben der Kreis
eder land des Deutſchen Schwimm Verbandes
un
15 bezw 22 Juni aus Das erſtere iſt gleichzeitig ver
bunden mit dem 10 jährigen r an des

t

bewerbe darunter drei für Damen und ein Waſſerball
ſpiel weiſt das Programm auf
30 Mai bei K Nack Düſſeldorſ Guſtav Poensgen
ſtraße 33 Das Chemntitzer Feſt weiſt 15 Wettbewerbe
aufſ darunter als Hauptnummer den

Schwimmverein
Nennungen ſind bis zum 10 Juni an M Löſch Chem
nitz Sedanſtr 29 einzureichen

Die italieniſche Radrundfahrt um Piemont über
314 Kolometer gewann Girardengo der Sieger von
Mailand Turin und Rom Trie
von 11 Stunden 40 Min 50 Sek was einem Durch
ſchnitt von 26,880 Kilometer entſpricht

Preußiſch Güdd KlaſſenLotterie
Nachmittagsziehung am 19 Mai
15 000 Markt auf Nr 115 187 166 586 224 475
10 000 Mark au
5000 Mark auf
3000 Markt auf Nr 1578 7788 7939 19 356 23 209

23216 30 312 43 872 49 378 57 573 66 445 69 578 79 450
85 152 88 142 91 795 92765 102034 105 891
124 762 128 461 139 404 139 619 153 967 171 913 174 138
176 361 178 158 178 685 179 417 182 776 186 608 188 009
190 982 196 401 202 003 208 752 220 023 228 409 231 008
231 088 232 532

1000 Mark auf Nr 7688 8895 9919 12841
14 912 15 912 17289 19 451 19 918 20 098 27 496 31 472
33 198 33 754 36 061 36 349 36 420 47 184 49 105 52 761
56 926 66 423 73 366 75 970 76 594 77 759 78 147 79 724
81 104 86 117 91 805 94 634 95 147 97 036 99 938 102 947
108 304 111 396 113 255 116 448 116 970
132 710 137 389 137 453 143 849 146 845
151 677 158 451 159 712 163 345 169 117
174 433 182 910 183 089 185 238 187 597
189 232 191 2360 192 277 192 681 194 229 195 649 213 555

215 196

D tag 8 Uhr Zeitandacht im Gedie andern ſtillegen Auf dieſe Weiſe es den e r WFabriken die vsher illiegen mußten ermöglicht ehe a e en abend Uhr Vortxgo des
werden wieder zu arbeiten Den Glaswerken die in Fengge re 5 van e et
der Nähe von Kohlengruben liegen ſollen Ausnahmen e meintebaus

Oeffentliche WetterAnſage für den 22 Mai
Heiter trocken zunehmende Erwärmung

Waſſerſtands Nachrichten vom 21 Mai
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Letzte 8 Tage 7 Uhr es63Der Zigeunerhrimns
Tageskaſſe 1019 u 6 Uhr

3 Könlge un
Heu Länzendec Programm

umer ung er 1806érdöener Greppchen
Kleine Klausstraße 7 Nähe des Marlketes

Behagliche V etastuben 01607
Künstleris ehe UnterhaltenIn der Kulg der an

Hienstag den 27 Maſf abends 8 Uhr

Konzert
z besten der heimgekehrten Rrlegs

Gekangenen

Mitwirkende Dina Mnhlendorſff Ge
sang Konzertwstr Johannes Versteex
Violino Dr L Grotoe Klavler

Programm
Joh Brahms Sonate f Klavier moll
op 5 Sonate für Klavier u Violine moll

op 108 Liedoer o176Bläüthnerflügel Vertreter B Doll
Karten 10 5 3 1 Mark del Heinr Hothan

Morgen Donnerstag
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Defhnit
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Donnerstag den 22 Mal 1919 20 UVhr
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und Tanz
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am Alten Markt h3469
Täglich ab 7 UhrDas er Künstler Progrumm

Gustav Bbachran der vor Emll Brade Humoriſt
zügliche Chanſonier und 5 Käthe Kreltano Soubrette2 et g Das urkomische

3 Weholg tie iche Brade Duo
Berliner Range in re WHummer Stimmun9 F C Sporlbrider

Zu unſerm am Donnerstag den 22 Mai im Roſen
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ladet alle Freunde und Bekannte herzlichſt ein
Anfang G Uhr er VorſtandGaſthaus VMMdorf

Heute Mittwoch großer vall
er Vorſtand

Ceohſſgſevyerein don

Zu dem Donnerstag den 22 Mai im
Etablissement Peissnitz
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machen wir unſere werten Mitglieder und
Freunde des Vereins nochmals anfmerkſam
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Burleske in 3 Akten von Victor Bolländer e115Vorverkauf z u 27 Sonntags ununterbrochen

Neumanns TanzſchuleEin neuer er Wien 5 Etablifſſement

Kulſer Vilyelmsh halle
beginnt in aller Kürze Gefl Anmeldungen erbittet im

1Lokal ſowie Wohnungraun Lina Menmann Tanzlehrerin
Töpferplan 8 s vp

Tanzstunde Crugert
Die nächſte Uebungsſtunde meines

Sonderzirkels f moderne Tänzefindet e den 25 Ja vorm 10 Uhr i Hotel
Malser Wien Bernburgerſtr ſtatt und nehme noch

bis dahin gefl Anmeldungen en entgegen 1h3492

Gustav Crugeri r tJägerpla 12 IPrivat Untexricht für alle Tünße zu ever Zeit

T a Zee JBlumen

kintritts und Garderoben Blocks
für Vereine empklehblt

Paul Lange
Telephon 3477 Telephon 3477

Kurz und Galanterſewaren
Grosshandlung

Hersehurgerstrasse 168
Nähe hiebeckplata

Prima renntor
hat in den Monaten e b Auguſt waggonweiſe

abzugeben ma751A Lohmeyxer Vergedorf Tel Nr 106 z 107Keine Wanze mehr m
nur mit Kammer 1 r s NMicodanal I und

zu er ie nJetzt beste Zeſt zur Brutvernlchtuns

Erfolg verblüffend Kinderleicht anwendenGes goesch Viele Danksechr
Doppelpacok Mk 2, Ansreichend für 3 Zimmer

und Betten

Alleinverkauf Drog KarlGr Ulrichstr e511Beil Rins x S oder Posischeckkonto Berline roh ci Zus nach aus durch Herm
Groesel Berlin Köonlggrätzer Str 49Hrünn Achtung
lange Ware preiswert 2 eben 33005Wünsch Kans WMagdeburgerſtr SFernſprecher 5572

C
prima preiswert abzugebenW ünsch Kans Magdeburgerſtr 28Hin kenberien

reißfeſte ausgewählte Ware aus einem Stück geſchuitern

Länge 100 80 80 70 60 HZtm20 12 ver 100 StüdM 51 32 90
verſendet gegen Nachnahme Bei Nichtgefallen W

3906

Rückſendung geſtattet

Alfons Schöttle leeren Tun
Grosshandelshaus gueht Dobernahme

ganzer Produktion von Däüngemergel u Aetzhalb

g Kasse Angeb unter O M 824 an Iuvag
h Haasenstein Vogler A Magdeburg b0388

Buchführung
ſtunden und tageweilſe Ordnen und Nachtragen des
Bücher Monats und Dahresabfſchlüſſe Jnventurenund Reueinrichtung der Bücher übernimmtPaui iünch le Srathg
WVinzel Unterrich n
erfahr Praktiker nach eigener erfolgreicher Met ode
Anfragen unter O 4163 an die Expe Zteſerbar größere a ter

Bohrpastader en r vollk gleich Ia vor
züghiche hochſchäumende milde QualitätswareVertreter werden noch eingeſtellt
Werner Fauer Magdeburg Olvenſtedterſtr Z

hohlsaum
ſchnèllſte Lieferung

Kleiderstickerei
ſowie alle Sorten Knöpfe und Knovflöchern

A Friedrich Thomas
Große Brauhausſtraße 4 p
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